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Statiftijhe Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band III . Nr . 5 . 1880 .

Inhalt : Die Dampfkeſſel und die Dampfmaſchinen im Großherzogthum Baden 1879 .

1. Die Dampfkeſſel und die Dampfmaſchinen im Großherzogthum Baden 1879 .

Durch den Bundesrathsbeſchluß vom 14 . Dezember 1876 ſind ſtatiſtiſche Ueberſichten über
die feſtſtehenden Dampfkeſſel , die feſtſtehenden Dampfmaſchinen , die Lokomobilen und beweglichen
Dampfkeſſel , ſowie über die Schiffsdampfkeſſel und die Schiffsdampfmaſchinen vorgeſchrieben , welche
ſich auf alle ſolche Keſſel und Maſchinen im deutſchen Reich , mit Ausnahme der von der Militär —

verwaltung und der Kriegsmarine benützten und mit Ausnahme aller Lokomotiven zu erſtrecken
haben . Die wirkliche Aufſtellung dieſer Ueberſichten war von der allgemeinen Kataſtrirung der

Dampfkeſſel und - maſchinen abhängig , welche nach den Beſtimmungen des Bundesraths den Dampf —
keſſel⸗Reviſions - Beamten und den Dampfkeſſel - Ueberwachungsvereinen für ihre Bezirke übertragen
iſt . Die Durchführung dieſer Kataſter ſollte bis zum 1. Januar 1879 , die Vorlage der daraus
zu fertigenden Ueberſichten an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt zum 1. Juli 1879 erfolgen .

Dieſen Vorſchriften gemäß , welche für Baden unter näheren Erläuterungen durch Verordnung
des Großh — Handelsminiſteriums vom 4. März 1877 bekannt gemacht wurden , ſind Seitens der
Geſellſchaft zur Ueberwachung von Dampfkeſſeln in Mannheim , für die von ihr überwachten An⸗
lagen , und Seitens der Großh . Bezirksmaſchineningenieure , als amtlichen Reviſionsbeamten , für
die übrigen betreffenden Anlagen die Kataſter der im Großherzogthum befindlichen Dampfkeſſel und

Dampfmaſchinen aufgeſtellt und nach dem Stande zu Anfang des Jahres 1879 dem Statiſtiſchen
Büreau mitgetheilt worden , welches die darnach gefertigten Ueberſichten ſodann der Reichsbehörde
überſandt hat .

Die letztere hat die Ergebniſſe der aus den verſchiedenen Bundesſtaaten eingekommenen Nach⸗
weiſungen für das deutſche Reich zuſammengeſtellt und im Aprilheft 1880 der Monatshefte zur
Statiſtik des deutſchen Reichs veröffentlicht . Hierbei ſind nur die wichtigſten Angaben für die ein —
zelnen Staaten hervorgehoben , im Uebrigen nur Geſammtzahlen für das Reich gegeben .

Die folgenden Blätter enthalten die Ergebniſſe der Aufnahme nach den vom Bundesrath
vorgeſchriebenen und vom Kaiſerl . Statiſtiſchen Amt angewendeten Formularen für das Großher —
zogthum unter Beifügung einer Ueberſicht über das Vorkommen der Dampfkeſſel und der Dampf⸗
maſchinen in den einzelnen Amtsbezirken des Landes .

In den nachſtehenden Bemerkungen ſollen die hauptſächlichen Zahlen dieſer Tabellen unter
Vergleichung mit den entſprechenden Zahlen für das deutſche Reich hervorgehoben werden .

Die Zahl der feſtſtehenden Dampfkeſſel in Baden ( mit Ausnahme der von der Mili —
t

. .
y ärverwaltung benützten ) betrug zu Anfang 1879 im Geſammten 1109 ( im deutſchen Reich 49,511 ) ;
die der feſtſtehenden Dampfmaſchinen 841 (i . R. 44,447 ) , die der Lokomobilen 203 (i. R. 9085 ) ;

ie der beweglichen Dampfkeſſel ohne Maſchinen 19 (i . R. 79 ) , die der Dampfſchiffe 18 ( i . R.
73, wovon 673 Flußdampfer ) , die der Schiffdampfkeſſel 28 ( i . R. 1462 , wovon 814 auf Fluß⸗

ampfern ) und die der Schiffmaſchinen 20 (i . R. 1099 , wovon 703 auf Flußdampfern ) .
Auf 1 feſtſtehende Dampfmaſchine kamen 1,32 feſtſtehende Dampfkeſſel (i« R. 1,11 ) , auf 1

Dampfſchiff „41 Dampfmaſchine (i . R. 1,02 ) , auf 1 Schiffmaſchine 1ù40 Keſſel ( i . N. 1,33 ) .
Für die Unterſcheidung der Keſſel , Maſchinen ꝛc. nach ihrer Verwendung ſind dieſelben gewerb —

ichen Gruppen angenommen , welche der gewerbeſtatiſtiſchen Aufnahme vom 1. Dezember 1875 zu
Grunde gelegt wurden ; hierbei erweiterte ſich jedoch die Kunſt - und Handelsgärtnerei zu dem ganzen
Bebiete der Land⸗ , Forſt⸗, Neb - und Gartenwirthſchaft und traten zwei weitere Gruppen hinzu,
Ur häusliche, einſchließlich ſonſtige nicht gewerbliche Zwecke und für gemiſchte und unbeſtimmte

Zwecke. Die Gruppe ( II . ) der Fiſcherei fällt dagegen aus , weil , wie ſich herausgeſtellt hat , in
ihr Dampfkraft überhaupt nicht in Verwendung iſt . ortſetzung Sette 99) .
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Es wird gebeten , die nach Seite 106 beigefügte Berichtigung zu Nr . 2 zu beachten .
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